
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

viele von Ihnen werden sich fragen, wann wir endlich wieder so 
unbeschwert leben können wie in der Zeit vor Corona. Seit Anfang 
März hält uns diese unselige Corona-Pandemie in ihren Fängen.
Dank Ihres vorbildlichen und sorgsamen Verhaltens sind wir bisher 
einigermaßen gut mit dieser Pandemie zurechtgekommen. Wir alle 
haben mit zu einem Rückgang der Infektionszahlen im Sommer 
beigetragen.
Obwohl diese Wochen über den Sommer etwas Entspannung und 
Erleichterung in den Alltag brachten und viele Familien ihre Ferien 
zur Erholung nutzen konnten, stehen wir nun leider wieder vor 
der nächsten großen Herausforderung, die uns wieder einiges ab-
verlangen wird. Die zweite Erkrankungswelle ist nun wieder spür-
bar nähergerückt.
Es gibt zwar noch keinen Grund in Panik zu verfallen, Grund zur 
Sorge gibt es aber allemal. Daher meine eindringliche Bitte an Sie:
Helfen Sie jetzt wieder durch angemessenes Verhalten, insbeson-
dere durch das Vermeiden unnötiger Kontakte, durch den Verzicht 
auf Durchführung oder Besuch von Feierlichkeiten und die Ein-
haltung der Hygieneregeln mit, dass sich Corona auch jetzt nicht 
weiter ungebremst ausbreiten kann.
Die nahende Jahreszeit sorgt aber dafür, dass fast alle Aktivitäten 
nicht mehr an der frischen Luft, sondern wieder drinnen stattfi n-
den. Deshalb gilt auch hier: Bleiben Sie achtsam und halten Sie 
Abstand.
Die jetzige Situation erfordert, dass wir mit so wenig Infektionen 
wie möglich durch den Winter kommen, damit Kindergärten, 
Schulen und Arbeitsplätze ununterbrochen besucht werden kön-
nen.
Wenn wir uns alle an die geltenden Regeln halten, dann besteht 
die Hoffnung auch in den nun kommenden Herbst- und Winter-
monaten unsere im Sommer wieder gewonnenen „kleinen Freihei-
ten“ genießen zu können. Es kommt jetzt auf uns alle an.
Bitte helfen Sie mit und bleiben Sie gesund.

Herzlichst

Ihr

Raimund Müller
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Montag, 26. Oktober 2020 
um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle Jagstzell, 
Schulstraße statt.

Die dazu geltenden Hygieneverordnungen und 
Abstandsregelungen wurden bereits zur Ge-
meinderatssitzung am 22. Mai 2020 veröffent-
licht.

Vorläufige Tagesordnung 
Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Aus-
schluss der Öffentlichkeit bleibt vorbehalten:

 1. Eröffnung und Begrüßung 

 2. Bürgerfragestunde

 3. Bekanntgabe von Beschlüssen

 4. Bericht des Bürgermeisters 

 5. Belagssanierung B 290 
 - zwischen Jagstzell und Randenweiler

 6. Internetauftritt/Homepage der Gemeinde: 
Neugestaltung aufgrund notwendiger 
Softwareupdates

 7. Grundschule Digitales Sofortausstat-
tungsprogramm
Vergabe 

 8. Bebauungsplan Lindenmahd II, 
2. Änderung 
Satzungsbeschluss 

 9. Baugesuche 
 9.1 Bauantrag: veränderte Ausführung: 
 Errichtung Doppelgarage, Änderung 

Stützmauer auf dem Grundstück 
Ahornweg 9, Flst. Nr. 173/5, Jagstzell

 Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (Befreiung von den Festsetzungen 
des qualifizierten Bebauungsplans 
„Lindenmahd II – 1. Änderung“ [Stütz-
mauerausführung, Stützmauernhöhe, 
Böschungsverlauf])

9.2 Bauvoranfrage: Neubau eines Wohn-
hauses mit Garagen auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 2823, Jagstzell-Diet-
richsweiler
hier: Erteilen des gemeindl. Einverneh-
mens zur Bauvoranfrage im Außenbe-
reich 
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10. Bebauungsplan „Erweiterung Gewerbe-
gebiet Ludwigsmühle“; Rosenberg

  Stellungnahme der Gemeinde im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange und Behörden gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB

11. Bebauungsplan „Bauhof Geiselrot“ in 
Rosenberg

  Stellungnahme der Gemeinde im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange und Behörden gem. § 4 
Abs. 1 BauGB

12. Verschiedenes, Bekanntgaben
13. Anfragen der Mitglieder des Gemeinde-

rates
14. Frageviertelstunde
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Vorzimmer Bürgermeister
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Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
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Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Achtung, 
Uhren umstellen!
Sommerzeit endet 
Der Sommer ist zu Ende und 
die Abende werden wieder 
länger.
Am letzten Oktoberwochen-
ende endet auch die mittel-
europäische Sommerzeit 

und die Uhren werden am kommenden 
Sonntag von 3.00 Uhr um eine Stunde 
auf 2.00 Uhr zurückgestellt.
Damit Sie auch ab der kommenden Wo-
che pünktlich zur Arbeit und zu Ihren 
Terminen kommen, achten Sie bitte da-
rauf, dass Ihre Uhren richtig gehen.

Neugestaltung der Jagstzeller Homepage
Ab Donnerstag, 22. Oktober 
2020 ist die neu gestaltete 
Homepage unter www.jagst-
zell.de aufrufbar.
Das Land Baden-Württemberg 
hat 2019 im Einklang mit den 
Vorgaben von EU und der Bun-
desregierung im § 10, Absatz 1 
des Landes-Behindertengleich-
stellungsgesetzes (LBGG) fest-
geschrieben, dass die Internet-
auftritte aller öffentlichen 
Stellen und damit auch die der 
Kommunen bis Oktober 2020 
technisch und gra� sch barriere-
frei zu gestalten sind.
Ziel ist es, die digitalen Angebo-
te für Menschen mit Behinde-
rungen in der allgemein üblichen Weise ohne besondere Erschwernis und grundsätzlich 
ohne fremde Hilfe au�  ndbar, zugänglich und nutzbar zu machen. 
Oben genanntes Gleichstellungsgesetz soll auch älteren Menschen helfen, die Probleme 
beim Besuchen von Verö� entlichungen im Internet haben.
Außerdem müssen Internetseiten nach den Vorgaben des „responsiven Web“, d.h. von 
allen PCs und mobilen Endgeräten (Smartphones und Tablets) lesbaren Inhalten, erstellt 
werden.
Die barrierefreie und responsive Gestaltung hat zur Folge, dass einige, bisher allgemein 
verwendete technische und gestalterische Möglichkeiten nicht genutzt werden dürfen.
Trotzdem hat die Gemeindeverwaltung mit tatkräftiger Unterstützung von Ehrenbürger 
Rektor i. R. Georg Schä�  er zusammen mit der Fa. Hirsch & Wöl�  termingerecht eine sehr 
schöne, informative und benutzerfreundliche Jagstzeller Homepage mit über 80 Seiten 
und vielen Unterseiten gestaltet. Einige Seiten werden in nächster Zeit noch mit weiteren 
Inhalten und Bildern und Dateien ergänzt. Die Aufnahme weiterer Themenseiten ist be-
reits vorgeplant.
Mehr zur Barrierefreiheit, auch dass noch nicht alle verwendeten Dateien und Materialien 
bereits den Vorgaben entsprechen können, erfahren Sie im neuen Internetauftritt.
Anregungen und Verbesserungsvorschläge aus der Bürgerschaft sind daher grundsätzlich 
auch erwünscht.
Wir wünschen uns eine rege Nutzung der neu gestalteten, gemeindlichen Homepage.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in KW 45/2020 die turnusmäßige Wartung der Straßen-
beleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.
Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlaternen bei der Gemeindever-
waltung, Tel. Nr. 07967/9060-22 (während der Öffnungszeiten) oder per E-Mail 
buergeramt@jagstzell.de zu melden.
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Rückblick

Kompaktkurs Einradfahren für
Anfänger und Fortgeschrittene
Jochen Bühner

Zahlreiche Kinder haben sich in diesem Jahr nicht gescheut trotz den 
Corona-Einschränkungen am Einradkurs teilzunehmen.
Die Sportverordnung ließ es zu, an 3 Tagen zu je 2 Stunden die Masken 
abzunehmen und auch Übungen zu mehreren Personen waren erlaubt.
Das Training war in Anfänger und Fortgeschrittene aufgeteilt. Während 
die Beginner in einem Übungsparcours selbstständig ihre Fähigkeiten 
trainierten und verbesserten, waren die Fortgeschrittenen mit fahrtech-
nischen Aufgaben, Pendeln, Rückwärtsfahren oder auch mit Partner-
übungen beschäftigt.
Bei einem abschließenden Zirkel galt es dann, die zum Teil neu erlernten 
Übungsteile unter Beweis zu stellen. 
Im Großen und Ganzen stand der Spaßfaktor im Vordergrund und „freie 
Fahrzeit“ wurde eingeräumt.

It‘s cool man
SV Jagstzell, Carina Hauber, Nadine Kurz, Martina Junker, Tamara Brünnler

Am 03.08.2020 fuhren 10 Jagstzeller Kinder mit dem Zug nach Ellwangen, dort besuchten sie das Eiscafé Da Claudio. Der Inhaber wartete 
schon auf die Jagstzeller Schleckermäuler und zeigte ihnen die Herstellung von verschiedenen Eissorten. Nach mehreren Kostproben ging es auf 
einen Spielplatz, wo alle nach Lust und Laune toben konnten. Mit dem Bus fuhren dann alles satt und zufrieden wieder nach Jagstzell.

Fahrrad-Geschicklichkeitstraining
Tobias Brunner und Raphael Gruner

Bremsen und Luftdruck geprüft?! 
Dann gab es auf dem Schulhof in Jagstzell kein Halten mehr. Bei 
cooler Musik und Sonnenschein experimentierten 11 Kinder un-
ter der Leitung von Tobias Brunner und Raphael Gruner mit ihren 
Rädern. Von einfachen Basics bis hin zu gewagten Sprüngen war 
alles dabei.

Der Sommer ist leider schon wieder vorbei und die Schule hat wieder begonnen. Dieses Jahr haben 
trotz besonderer Bedingungen 151 Kinder beim Kinderferienprogramm teilgenommen, das waren 
40 Kinder mehr als im Vorjahr. Die meisten hatten sich mehrere Angebote ausgesucht, sodass die 
22 Programmpunkte fast alle ausgebucht waren. 

Stadtführung für Kinder in Schwäbisch Hall
mit anschließendem Minigolf
Förderkreis der Grundschule Jagstzell

Gleich am 1. Ferientag trafen sich 20 Kinder am Bahnhof Jagstzell um gemeinsam über Crailsheim nach Schwäbisch 
Hall zu fahren. 
Dort angekommen, erwartete die Kinder eine Siedersmagd aus Hall, die ihnen interessante Details über ihre 
Stadt erzählte. Sie zeigte ihnen das Haus des Henkers, den Pranger und alte Herrenhäuser mit Dachbalken, älter 
als Amerika. Außerdem erklärte sie, wie die Salzsieder früher in Schwäbisch Hall das Salz gewannen und ver-
arbeiteten. 
Nach der sehr interessanten Führung ließen die Kinder den Nachmittag beim Minigolf auf der Insel der Kocher-
fl otte ausklingen. 

SV Jagstzell, Carina Hauber, Nadine Kurz, Martina Junker, Tamara Brünnler

Am 03.08.2020 fuhren 10 Jagstzeller Kinder mit dem Zug nach Ellwangen, dort besuchten sie das Eiscafé Da Claudio. Der Inhaber wartete 

Kinderferienprogra�  2020auf das Jagstzeller
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Rückblick

Porzellan bemalen
Gabi Berner-Wunder und Gabi Frank

Am 3. August 2020 trafen sich 10 Mädchen und Jungs zwischen 6 und 10 Jahren 
in der Schule um Tassen, Teller und Gläser zu bemalen. Nach einer kurzen Ein-
führung von Gabi Berner-Wunder und Gabi Frank legten die Kids dann auch 
gleich hoch motiviert los und gestalteten ihr Geschirr. 
Nach dem Trocknen und Brennen konnten einige Tage später die wundervoll 
gestalteten Teile an ihre Künstler zurückgegeben werden. 

Kind-Hund-Kurs
Hundeschule Pfötchen hoch, Sandra Rothenberger

20 Jagstzeller Kinder konnten an zwei Terminen Hunde hautnah erle-
ben. Nach einer kurzen Einweisung, wie man mit einem Hund umgeht, 
was Hunde mögen und nicht mögen und was ein Hund benötigt um 
sich wohlzufühlen, ging es auch schon los mit verschiedenen Hunde-
spielen, Versteckspielen mit dem Hund, Kunststücke beibringen oder 
den Hund einfach mal knuddeln. 6 verschiedene Hunde-Charaktere 
waren vorhanden um einen tollen Eindruck von einem Hundeleben zu 
erhalten.

Musik-Projekt 
„Jagstzeller Band-Camp“
Alexander Latzko

Das Jagstzeller Band-Camp ist zu ei-
nem wahren Ferienprogramm-Klassi-
ker geworden. Bereits zum fünften 
Mal trafen sich die Nachwuchsmusiker 
im Alter von acht bis zwölf Jahren an 
der Jagstaue. Innerhalb von nur vier 
Stunden gelang es auch in diesem Jahr 
wieder zusammen mit dem Musiker 
Alexander Latzko ein kleines Konzert 
auf die Beine zu stellen.

„Jagstzeller Band-Camp“
Blue-Bot 
Spielerisch Programmieren lernen
VHS Ostalb, Dipl.- Ing. Silvia Freitag

Am 05. August fl itzten kleine bunte Leuchtkäfer durch das Rathaus. 
Mit Begeisterung und viel Interesse lenkten die Kinder die kleinen Ro-
boterkäfer durch den Sitzungssaal.

Perlen und Co. 
Kreativnachmittag
Diana Hauber

Mit viel Freude und Kreativität waren 14 kleine Künstler aus Jagstzell 
am Werk. Viele bunte Perlen wurden zu schönen Kunstwerken zu-
sammengeführt.

Vom Mausezahn bis Rehgeweih
auf den Spuren der Wildtiere
Edgar Winter

Auf Entdeckungstour ging es mit den Kindern der Gemeinde Jagst-
zell in den angrenzenden Wald von ForstBW.
Lorena Francz, Praktikantin der Gemeinde Jagstzell, und Wald-
pädagoge Edgar Winter vom Forstbezirk Virngrund gestalteten 
für die Kinder ein spannendes und kurzweiliges Ferienprogramm.
Im Wald wurden viele Tiere und Pfl anzen entdeckt und 
Wissenswertes über unseren heimischen Wald 
vermittelt.
Das Highlight für die Kinder war es, 
zu erleben, wie Wald tickt. 
Rundum war es für alle ein gelungener 
Vormittag mit viel Spaß und großarti-
gen Abenteuern.

auf die Beine zu stellen.
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Modellfl ieger
Kolpingfamilie, Egon Röhrle

Unter Anleitung von Herrn Röhrle ließen Jagstzeller 
Kinder ein Modellfl ugzeug in die Luft. Aerodynamik und Einstellungen wurden 
erklärt. 

Rückblick

„Kunterbunte 
Mal- & Spielideen“
Gesangverein Dankoltsweiler „Freizeit DKW“, Barbara Ruck

Wie stellt man Kreide selber her und kann eine Kreide auch duften und glitzern?
Mit diesen Fragen machten sich die Kinder ans Werkeln!
Mit einer Haushaltsreibe wurde Kreide pulverisiert und anschließend gab es mit Wasser und 
einer Brausetablette eine regelrechte Kreideexplosion!
Für einen weiteren sinnlichen Spaß durften die Kinder mit Rasierschaum, Seife und Kreide-
pulver ihr eigenes Zauberbild herstellen!
Bunte Haarsträhnen aus Kreide?? Auch da strahlten die Kinderaugen!
Doch was wäre Kreide ohne die altbewährten Hüpfspiele auf der Straße wie „Himmel und 
Hölle“, „Der Boden ist Lava“ oder „In welche Richtung geht mein Fuß“?
Mit vielen kunterbunten Kreideerlebnissen ging ein schöner und aufregender Tag zu Ende.

Bogenschießen 
Schützengilde Jagstzell, Stefan Weber

Am Samstag, 15. August 2020 konnten Stefan Weber, 
Martin Geier, Rainer Hercher, Markus Schultes und 
Rainer Wunder 14 Jugendliche begrüßen. Nach einer 
Vorstellung der verschiedenen Sportbögen wurden die 
Teilnehmer in den Bewegungsablauf des Bogenschie-
ßens eingewiesen. Daraufhin wurden gleich die ver-
schiedensten Möglichkeiten ausprobiert, wie sich denn 
das Goldene am besten treffen ließe. Auch beim Luft-
ballonschießen kam der Spaß nicht zu kurz. Trotz Ab-
stand und Hygieneverordnung fand das Bogenschießen 
beim Grillen einen schönen Abschluss.

Kino time
Gemeindeverwaltung Jagstzell

Mit 15 statt 10 Kindern ging es mit dem Zug nach Crailsheim. Dort konnten 
die Jagstzeller Kinder sehenn wie sich die Kinozeit verändert hat und sie 
durften hinter die Kulissen schauen. Keine Frage blieb unbeantwortet. Danach schauten sie noch 
einen lustigen Kinofi lm an. Gut gelaunt ging es dann mit dem Zug wieder nach Hause.

Theater-Grundlagen
„Schauspielerworkshop“
Kulturgestalten e.V.; Manuela Weible

Aufgrund der Corona-Pandemie fand der Workshop nicht wie üblich auf der 
Bühne, sondern in der großen Turnhalle statt. So konnte sichergestellt werden, 
dass alle Abstands-und Hygieneregeln eingehalten werden konnten und trotzdem 
der Spaß am gemeinsamen Spielen blieb.
Die Teilnehmer lernten jede Menge theaterpädagogische Übungen kennen und 
konnten bereits erste Erfahrungen im Improvisieren und Spielen machen. Dabei 
haben sie spielerisch gelernt, worauf es ankommt, wenn man auf der Bühne 
stehen möchte und wie man im Spiel gekonnt den eigenen Körper, Stimme, 
Mimik und Gestik einsetzen kann.
Und wer weiß, vielleicht treffen wir die Teilnehmer schon bald wieder im Rahmen 
eines unserer Projekte auf der Bühne!

Modellfl ieger
Kolpingfamilie, Egon Röhrle

Unter Anleitung von Herrn Röhrle ließen Jagstzeller 
Kinder ein Modellfl ugzeug in die Luft. Aerodynamik und Einstellungen wurden 
erklärt. 

eines unserer Projekte auf der Bühne!
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Kleine Fußballspiele
SV Jagstzell, Markus Wagner

Bei schönstem „Kaiserwetter“ spielten die Jagstzeller Kin-
der drei Stunden kleine Fußballspiele. Die Mädels und Jungs 
waren mit Feuereifer dabei und hatten Spaß bei Spielen wie 
Mini-WM, Torschusskönig, Fußball-Minigolf und vielen 
mehr.

Demeter-Bauernhof
Erleben eines vielseitigen Bio-Bauernhofs
Honhardter Demeterhöfe, Julia Rupp

Gemeinsam mit den Kindern haben wir unsere Freiland-Schweine auf der Weide besucht und ihnen Äpfel gefüt-
tert. Ein paar mutige Kinder haben es sogar geschafft welche zu streicheln. Danach sind die Kinder zu unseren 
Milchkühen, Ammenkühen und unserem Deckbullen in den Stall gegangen. Dort haben die Kinder unter anderem 
gelernt, dass Kühe Kälber bekommen müssen, um Milch zu geben, dass es unseren Kühen eigentlich im Sommer 
zu warm ist und dass sie deswegen oft erst nachts auf die Weide gehen. Zum Abschluss sind die Kinder gemein-
sam zu unserem Gemüse gegangen, haben frische Gurken probiert und saftige Tomaten gegessen. 

Rückblick

Wald- und
Wiesenabenteuer
SV Jagstzell, Christine Walter und Martina Junker

Zu unserem Wald- und Wiesenabenteuer starteten wir an 
einem Donnerstag- und Freitagnachmittag mit jeweils 7 
Kindern im Alter von 4 - 6 Jahren. Die Kinder bekamen die 
Möglichkeit sich beim Tannenzapfen-Weitwurf und beim 
Staffellauf zu erproben. Dabei hatten sie einige Aufgaben 
zu bewältigen. Zur Belohnung gab es besondere Perlen, die 
sie dann später in ihren selbst gebastelten Traumfänger mit 
einarbeiten konnten. Eine große Freude hatten die Kinder 
beim (Tier-)Weitsprung. Anhand von Tierschildern erfuh-
ren die Kinder, wie weit das jeweilige Waldtier springen 
kann und durften es dann auch gleich im Anschluss selbst 
ausprobieren.
Anschließend gab es auf der Picknickdecke eine kleine Pau-
se, bevor es mit den Wiesenspielen und dem Suchen von 
Waldschätzen weiterging. Zum Abschluss bekamen die 
Kinder ihre selbst gebastelten Traumfänger aus Holzzwei-
gen, Perlen und Federn überreicht.

Schnupperschießen
Schützengilde Jagstzell, Stefan Weber

Am Freitag, 04. September 2020, konnten 
Stefan Weber, Christian Berger, Werner Berger 
und Paula Müller 12 Jugendliche begrüßen. Nach 
einer kleinen Erklärung des Sportgerätes wur-
den gleich die verschiedensten Möglichkeiten 
ausprobiert, wie sich denn das Schwarze am besten treffen ließe. Trotz Ab-
stand und Hygieneverordnung fand das Schnupperschießen beim Grillen einen 
schönen Abschluss.

Kinder lernen zaubern
Margit Dehlinger

6 Kinder wurden in das Geheimnis der Zauberei eingeweiht. Mit 
Begeisterung versuchten sie selbst die Zauber- und Kartentricks 
anzuwenden. Jedes Kinder erhielt ein Zauberhandbuch und eine 
Utensilien-Box um das Erlernte zu Hause vorzuführen.

die sich freiwillig für dieses tolle Angebot 

engagiert haben, ihre Zeit für die Vor-

bereitung der Angebote und die Betreu-

ung der Kinder geschenkt haben und so 

zum Gelingen des Jagstzeller Kinderferi-

enprogramms 2020 beigetragen 

haben.

Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei allen, 
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Go Ahead informiert

Fahrplan-Information IRE 1 
Karlsruhe–Stuttgart–Aalen 

Die Bahnstrecke Mannheim–Stuttgart ist eine 
der Schnellfahrstrecken im Netz der Deutschen 
Bahn und verläuft 99 Kilometer durch Baden-
Württemberg. Nach 30 Jahren verlässlichem 
Dauerbetrieb und 24 Millionen Fahrgästen jähr-
lich auf dieser Strecke muss die belastete In-
frastruktur umfassend erneuert werden. Das 
bedeutet: es finden Baumaßnahmen an Gleisen, 
Weichen und Signaltechnik statt. Während 
dieser Streckenerneuerung ist die Schnellfahr-
strecke vom 11. April noch bis 31. Oktober 2020 
gesperrt.

Am 01.11.2020 wird die Sperrung der Schnell-
fahrstrecke (SFS) wieder aufgehoben, sodass 
unser IRE 1 wieder auf seinem alten Fahrweg 
von Stuttgart nach Karlsruhe über die SFS zwi-
schen Stuttgart und Vaihingen/Enz fahren kann. 
Dafür gibt es einen neuen Fahrplan für die 
Residenzbahn (IRE 1), der vom 01.11. bis 
12.12.2020 gültig sein wird. 
Die Folge des neuen Fahrplans sind die Auf-
hebung der Umleitung über Bietigheim-Bis-
singen und veränderte Ankunfts- und Ab-
fahrtszeiten an sämtlichen Bahnhöfen.

Veränderungen im Einzelnen:
•  Es gibt wieder 7 tägliche IRE-Verbindungen 

zwischen Stuttgart und Aalen. Also auch 
am Wochenende kommen die Fahrgäste im 
IRE 1 von Stuttgart nach Aalen über Schorn-
dorf und Schwäbisch Gmünd und sind nicht 
nur auf die RB 13 angewiesen. Weitere 2 IRE-
Verbindungen gibt es Mo. - Fr. Somit fährt 
der IRE 1 im Zwei-Stunden-Takt wieder 
von Karlsruhe bis Aalen durch.

•  Fahrgäste, die aus Richtung Karlsruhe (Resi-
denzbahn) kommen und in Stuttgart weiter-
fahren möchten in Richtung Aalen (Rems-
bahn) und umgekehrt, können im 
zweistündlich verkehrenden IRE sitzen 
bleiben. Es ist kein Umstieg in Stuttgart 
mehr nötig!

•  Wegen Nutzung der Schnellfahrstrecke zwi-
schen Stuttgart und Vaihingen/Enz gibt es 
keine Umleitung mehr und somit keinen zu-
sätzlichen Halt in Bietigheim-Bissingen.

•  Veränderte Abfahrts- und Ankunftszeiten 
in Stuttgart und Karlsruhe sowie auf den 
Unterwegsbahnhöfen. 

•  Reduzierung der Fahrtdauer von Karlsruhe 
nach Stuttgart und umgekehrt wieder auf 
unter eine Stunde.

Weitere Informationen:
https://www.go-ahead-bw.de/unterwegs-mit-
go-ahead/fahrplanabweichungen.html

Informationen 
zum Förderprogramm Wohnungsbau 
BW 2020/2021
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine 
Bürger*innen, die in den eigenen vier Wänden
wohnen möchten. Ehepaare, Lebenspartner im 
Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf 
Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) 
und Alleinerziehende mit mindestens einem 
haushaltszugehörigen Kind oder schwerbehin-
derte Menschen mit speziellen Wohnungsbe-
dürfnissen müssen dazu die Einkommensgrenze 
zum aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau 
BW 2020/2021 einhalten und das geförderte 
Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das zu för-
dernde Objekt muss familiengerecht sein. Keine 
Förderung erhält, wer bereits über angemesse-
nes Wohneigentum verfügt.
Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der 
Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit
angemessenem Wohnraum zu versorgen. Eine 
sozial orientierte Förderung ist dann nicht ge-
rechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
• Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, 

wenn das Vorhaben mindestens die Voraus-
setzung des Energieeffizienzstandards KfW 
55 erfüllt.

Bürgerschaftliche Baumpfl anzaktion
in den Baugebieten Lindenmahd I und II 

Der Gemeinderat hat die Bep� anzung in den Baugebieten entsprechend den 
Festsetzungen des Bebauungsplans beschlossen. Mit der Organisation wurde 
Landschaftsarchitekt Andreas Walter mit seinem bewährten Team beauftragt.

Es wäre schön, wenn sich die Bürgerschaft an dieser Baump� anzaktion recht zahlreich 
beteiligen würde. Wertet die Bep� anzung das gesamte Baugebiet doch erheblich auf.
Es sind folgende P� anztermine geplant, an der auch Landschaftsarchitekt Andreas 
Walter die Gemeinde bei der P� anzung unterstützen wird.

Freitag, 30.10.2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr und
Samstag, 31.10.2020 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um kurze Rückmeldung, wer sich an der 
Baump� anzaktion an welchem Tag und in welchem Zeitraum beteiligt.
Tel. Frau Benz:  07967/9060-12 oder per E-Mail info@jagstzell.de.

Der Gemeinderat und ich freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Ihr Raimund Müller, Bürgermeister

Obstbaum-
pflanzaktion 
der Gemeinde

Die Gemeinde Jagstzell sieht 
dieses Jahr wieder eine Obst-
baumpflanzaktion vor. Ziel soll 
wieder sein, dass in unserer Ge-
meinde Obstbaum-Hochstämme 
entlang von Straßen und auch 
zur Ergänzung in Streuobstwie-
sen nachgepflanzt werden. 
Die Gemeindeverwaltung orga-
nisiert eine Sammelbestellung 
und kümmert sich um einen ent-

Obstbaumpflanzaktion

Obstbaumpflanzaktion

sprechenden Zuschuss. Die Be-
steller haben einen geringen Ei-
genanteil in Höhe von 10,-€ pro 
Baum einschließlich Befestigungs-
pfahl, Bindematerial und Wühl-
mausschutz zu bezahlen. 
Bei der Sortenwahl soll auf hei-
mische und bodenständige Sorten 
zurückgegriffen werden. Eine ent-
sprechende Auswahlliste liegt der 
Gemeindeverwaltung vor.

Grundstückseigentümer, die sich an der 
Sammelbestellung beteiligen wollen, kön-
nen noch bei folgenden Terminen: 

Mittwoch, 28.10.2020 und
Donnerstag, 29.10.2020,
jeweils von 9.00 - 13.00 Uhr,

ihren Bedarf bei Frau Anna Lena Kaptur, 
Zimmer 1.03, persönlich anmelden.
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•	 Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen 
zur Schaffung zusätzlichen Wohnraums ein-
schließlich notwendiger Begleitmaßnahmen, 
wenn die Anforderungen der förderfähigen 
Einzelmaßnahmen entsprechend der Pro-
grammatik der KfW eingehalten werden.

•	 Erwerb bestehenden Wohnraums 

und finanziert diese mit einem zinslosen Darle-
hen. Die Zinsbindung beträgt 15 Jahre, der Til-
gungssatz 2,25 Prozent. Die Zuschüsse der KfW 
im Neubau für einen Energiestandard ab KfW-
Effizienzhaus 55 werden ebenfalls gewährt.

Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit ei-
nem minderjährigen Kind beträgt bis zu 200.000 
Euro und erhöht sich mit steigender Zahl haus-
haltszugehöriger minderjähriger Kinder. Der 
Zuschuss für ein KfW-Effizienzhaus 55 beträgt 
bis zu 18.000 Euro.
Antragsteller*innen können die Basisförderung 
jeweils mit Zusatzförderungen verbinden. Er-
gänzend zum Tilgungszuschuss der KfW können 
sie ab KfW-Effizienzhausstandard 40 einen 
weiteren Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe 
von 3.500 EUR erhalten.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber 
auch kinderlose Paare und Alleinstehende, die 
ein Familienzuwachsdarlehen der L-Bank in die 
Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän-
zungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für 
Kinder, die innerhalb von zehn Jahren zu dem
Haushalt hinzukommen. Die Ergänzungsförde-
rung besteht nach den derzeitigen Förderricht-
linien in einem weiteren Tilgungszuschuss.

Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung 
direkt an die L-Bank richten: Telefonnummer 
0800/150-3030 (kostenlos aus dem deutschem 
Festnetz oder mit deutschem Mobilfunknetz 
und -provider; Mo. – Fr., 8.00 – 16.30 Uhr).
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, 
über ihren Finanzierungsrechner die Förderfä-
higkeit eines Vorhabens zu ermitteln 
(https://finanzierungsrechner.l-bank.de/).
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohn-
raumförderstelle beantragt: Ansprechpartner ist 
das Landratsamt Ostalbkreis, Frau Kling, Tel. 
07361/503-1364. Die regelmäßigen Sprech-
zeiten von Frau Kling sind Mittwoch bis Freitag, 
vormittags.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Problemstoffmobil am Ellwanger 
Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof beim Schießwasen 
steht das Problemstoffmobil am Mittwoch, 
28.10.2020 von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 

nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z.B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (orangefarbenes Gefahrensym-
bol) zu erkennen. Die Abgabe von Problem-
stoffen ist für den privaten Haushalt kostenlos.

Schulnachrichten

Bericht  
Hauptversammlung Förderkreis
Wahl der Elternvertreter
In der ersten Elternbeiratssitzung in diesem 
Schuljahr wurde Marion Welk als Elternbeirats-
vorsitzende wieder gewählt. Ihre Stellvertreterin 
ist Eva-Maria Schöller.
Die Kasse verwaltet Timo Müller und Stefanie 
Zwerger ist Schriftführerin. 
Mitglieder der Schulkonferenz sind Marion 
Welk, Sabrina Grabert-Uhl und Gabriele Berner-
Wunder.
In den vorangegangenen Klassenpflegschafts-
sitzungen wurden für die nachstehenden Klas-
sen folgende Elternvertreter gewählt: 

Kl. 1	Carina Hauber	 Eva-Maria Schöller 
Kl. 2	Katharina Prochaska	 Timo Müller
Kl. 3 	Gabriele Berner-Wunder	 Sabrina Grabert-Uhl
Kl. 4	Marion Welk	 Stefanie Zwerger 

An alle Elternvertreter ein herzliches Danke-
schön. 

Herbstferien
Von Montag, 26. Oktober 2020 bis Freitag, 
30. Oktober 2020 sind Herbstferien. 
Der Unterricht beginnt wieder am Montag, 
2. November 2020 nach Stundenplan. 

Karin Scheuermann, Rektorin 

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Lesenächte zum Thema Alamannen 
für Schulklassen im Alamannen-
museum Ellwangen
Vom 10. - 12. November: Lesenächte zum 
Thema Alamannen für Schulklassen im Ala-
mannenmuseum Ellwangen 
Das Alamannenmuseum veranstaltet Mitte 
November mehrere Lesenächte zum Thema 
„Alamannen“ für Schulklassen aus dem Ein-
zugsbereich des Museums. Erfahrene Museums-
pädagogen lesen dabei mitten im Alamannen-
museum aus bewährten Kinder- und 
Jugendbüchern vor.
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie kann 
nur ein stark reduziertes Programm im Einklang 

mit der aktuellen Corona-Verordnung Schule 
angeboten werden. Folglich wird die Gruppen-
größe dieses Jahr auf maximal 15 Personen pro 
Gruppe und die Dauer auf 60 Minuten beschränkt. 
Die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten 
erlauben jedoch, dass sich maximal zwei Klein-
gruppen pro Termin im Museum und eine weite-
re Gruppe in der benachbarten Nikolauskapelle 
aufhalten, sodass auch größere Klassen wie nach 
der Corona-Verordnung Schule vom 31. August 
vorgesehen zur selben Zeit teilnehmen können 
und vor Ort aufgeteilt werden.
Folgende Termine stehen zur Auswahl: Diens-
tag, 10. November, Mittwoch, 11. November und 
Donnerstag, 12. November, jeweils von 17 bis 
18 Uhr oder von 18 bis 19 Uhr (2. Termin). Bei 
Bedarf werden weitere Termine in der Folgewo-
che vergeben. Anmeldungen und nähere Infor-
mationen beim Museum unter Tel. 
07961/969747 oder im Internet unter www.
alamannenmuseum-ellwangen.de.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr
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Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 	 0 79 67/90 60 99
Donnerstag	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)
Einkaufsdienst� Tel. 01 52/04 97 55 52

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01

Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Jagstzell bleibt am Montag, 
26. Oktober 2020 geschlossen.

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden un-
serer Seelsorgeeinheit,
aufgrund der Corona-Infektionszahlen gelten 
für den Besuch der Gottesdienste bei Pande-
miestufe 3 - zusätzlich zu den Hygiene- und 
Abstandsregeln – folgende weitere Maß-
nahmen:
•	 Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist 

nicht erforderlich
•	 Alle Gottesdienstbesucher müssen in einer 

Liste erfasst werden (Vor- und Zuname, 
Telefon-Nr. oder E-Mail-Adresse)

•	 Es besteht eine Maskenpflicht während des 
Gottesdienstes

•	 Verbot von Gemeindegesang

Alle Gottesdienstbesucher möchten wir bit-
ten, möglichst frühzeitig zum Gottesdienst zu 
kommen, um die geforderte Aufnahme der 
Kontaktdaten zu ermöglichen.
Chorgruppen können im Rahmen der aktuell 
geltenden Anordnungen in allen Pandemie-
stufen weiterhin in den Gottesdiensten mit-
wirken.

Der diözesane Pandemiestufenplan orientiert 
sich jeweils an der landesweit geltenden 
Pandemiestufe. 

Freitag, 23. Oktober 2020 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 24. Oktober 2020
missio-Kollekte
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell 
		  im Vitusheim (Marienzimmer)

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 

 
    
 

 

	18.30 Uhr	 Vorabendmesse zum Weltmissions-
sonntag in Jagstzell,

		  mit dem Frauenchor und der Musik-
gruppe vom Weltgebetstags-Team

		  Ministranten: Sophia K.; Jonathan W.
		  - Margot Heckmann u. verst. 
		     Angehörige
		  - Eugen u. Theresia Schlosser
		  - Gertrud Wendel
Sonntag, 25. Oktober 2020
– 30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag, missio-Kollekte
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Eine-Welt-Ausschuss
	18.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in Hohenberg
Montag, 26. Oktober 2020 
	17.00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz in Jagstzell
Dienstag, 27. Oktober 2020 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Oktober-Rosenkranz
		  in Dankoltsweiler
Mittwoch, 28. Oktober 2020 
– hl. Simon u. hl. Judas, Apostel
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Jana K.; Rene K. 
	 	 Hariolf Gebhardt u. verst. Angehörige
Donnerstag, 29. Oktober 2020
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung 
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 30. Oktober 2020
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 31. Oktober 2020 
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell 
		  im Vitusheim (Marienzimmer)
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse zu Allerheiligen in 

Jagstzell, mit Totengedenken
		  Ministranten: Aaron B.; Linus B.
Sonntag, 01. November 2020
– Hochfest Allerheiligen
	 8.30 Uhr 	Eucharistiefeier in Rosenberg, mit 

Totengedenken 
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg mit 

Totengedenken, mitgestaltet vom 
Kirchenchor 

	11.00 Uhr	 Gräberbesuch in Hohenberg 
	13.30 Uhr	 Andacht in der Aussegnungshalle 

(Friedhof in Jagstzell) mit Gräberseg-
nung, mitgestaltet vom Kirchenchor

		  Ministranten: Amelie I.; Enrico W.
	15.00 Uhr	 Andacht in der Aussegnungshalle 

(Friedhof in Rosenberg) mit Gräber-
segnung 

Montag, 02. November 2020 – Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Ost-
europa
Die Gottesdienste an Allerseelen werden für 
die Verstorbenen unserer Kirchengemeinden 
gefeiert.
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Daniel K.; Selina K.
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Feier des Weltmissionssonntags zum Thema: 
„Selig, die Frieden stiften“ � Mt .5,9
Am 24. Oktober 2020 feiern wir den Weltmis-
sionssonntag. Das Team vom Weltgebetstag 
gestaltet hierzu die Vorabendmesse um 18.30 
Uhr in der St. Vituskirche.
Die Solidaritätskollekte am Weltmissionssonn-
tag ist für die Kirche in den ärmsten Regionen 
der Welt überlebenswichtig. Ohne sie wäre die 
diakonische und pastorale Arbeit vielerorts 
nicht möglich. Aufgrund der Corona-Pandemie 
werden viele Gemeinden weltweit keine Kollek-
te halten können. Der Solidaritätsfonds, der die 
ärmsten Diözesen im nächsten Jahr unterstüt-
zen soll, droht leer zu bleiben.
Beten Sie für unsere Schwestern und Brüder, die 
sich aktiv für Frieden und Versöhnung einsetzen. 
Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie die wichti-
gen Initiativen von missio.

Aus dem Dekanat:
Ein Tag für Männer 
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein am 
Samstag, 14. November 2020 (9.30 Uhr – 
17.00 Uhr) zu einem Tag für Männer, Ta-
gungshaus Schönenberg.
Thema: „Im S(t)ein-Bruch meines Lebens“
Ein Tag für Männer, die einen Schicksalsschlag 
oder einen großen Verlust hinter sich haben. Ein 
Tag zum Kraftschöpfen und als Hilfe zur Neu-
orientierung. 
Steine können Stolpersteine sein, die mich aus 
dem Gleichgewicht bringen, sie können aber 
auch Grundlage sein, auf die ich mein Leben 
(neu) aufbaue.
Im Gespräch miteinander finden wir neue Wege.
Leitung und Info: 
Richard Baumann und Pater Jens Bartsch 
Telefon: 07961/9249170-11
E-Mail: jens.bartsch@drs.de
Kosten: 38,00 € zuzüglich 10,00 € Kursgebühr 
Anmeldung bis 29. Oktober 2020 bei: Land-
pastoral Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 
oder E-Mail: landpastoral.schoenenberg@drs.de

Übungstag im Herzensgebet
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein am 
Samstag, 21. November 2020 (9.30 Uhr – 
17.00 Uhr) zum Übungstag im Herzensgebet, 
Tagungshaus Schönenberg.
Dieser Meditationsweg mit einem inneren Wort 
des Herzens berührt uns mit Gott in unserem 
Sein. Elemente des Tages sind: Einführung in das 
Herzensgebet, schrittweises Hinführen zum 
Sitzen in der Stille, Körpergebet, Schweigezei-
ten. Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Leitung und Info: 
Frau Michaela Bremer, Tel. 07961/9249170-12, 
E-Mail: michaela.bremer@drs.de
Kosten: 38,00 € 
Anmeldung bis 5. November 2020 bei: Land-
pastoral Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 
oder E-Mail landpastoral.schoenenberg@drs.de

Mit Kindern über den Tod reden“ – Informa-
tions- und Gesprächsabend für Erwachsene
Mo., 23. November 2020, 19.00 Uhr, Ta-
gungshaus Schönenberg, Ellwangen

Leitung und Info: 
Ingrid Beck, Tel. 07961/9249170-16, ingrid.
beck@drs.de
Anmeldung bis 11. November 2020 
unter Tel. 07961/9249170-14 oder landpastoral.
schoenenberg@drs.de

„Auszeit“ im Herbst – Zeit für mich – Zeit für 
Gott – mit den „vier Elementen“ 
mit Möglichkeit zu seelsorgerlichem Gespräch
Termin: 31. Oktober 2020 - 7. November 2020 
(oder individuell)
Leitung: Ingrid Beck
Anmeldung unter Tel. 07961/9249170-16 oder 
ingrid.beck@drs.de

Malen ist Sehen mit neuen Augen
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein von 
Samstag, 28. November 2020 (10.00 Uhr – 
16.30 Uhr) zu einem Malkurs, Tagungshaus 
Schönenberg.
Thema: „Werde Mensch“
Auf Weihnachten hin bereiten wir uns auf DIE 
Menschwerdung vor. Doch was ist der Mensch? 
Bei diesem Malkurs nähern wir uns der Abbil-
dung des/der Menschen mit Pinsel und Farbe.
Leitung: Judith Wettemann-Ebert
Kosten: 30,00 €, Selbstverpflegung.
Anmeldung bis 14. November 2020 bei: Land-
pastoral Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 
oder per E-Mail: Landpastoral.Schoenenberg@
drs.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evangelische Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Rege-
lungen für das Betreten öffentlicher Einrichtun-
gen sind zu beachten wie das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung und die Abstands-
wahrung.	
Telefon 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Gottesdienste im Innen- und Außenbereich
Gottesdienste werden derzeit im Innen- und 
Außenbereich gefeiert. Entsprechende Schutz-
maßnahmen sind einzuhalten. Wir bitten diese 
zu beachten. 
Im Landkreis Schwäbisch Hall ist aufgrund der 
kritischen Pandemielage bei Gottesdiensten 
momentan kein Gemeindegesang mehr möglich. 
Im Gottesdienst ist über den gesamten Zeitraum 
hinweg eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. 
Es können nur noch Personen gleichen Haus-
halts ohne Abstand beieinander sitzen.
Im Ostalbkreis ist die Lage noch etwas besser. 
Hier ist es so, dass gemeinsames Singen und 
Sprechen nur mit Mund-Nase-Bedeckung mög-
lich ist. 

Sonntag, 25. Oktober 2020 
(Ende der Sommerzeit)
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was 
gut ist, und was der Herr von dir fordert, näm-
lich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.� Mi. 6,8
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg 
		  (Pfr. Gerhard Heck i. R.)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemein-

de bestimmt.
Sonntag, 01. November 2020
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem.� Röm. 12,21
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen 
		  (Pfr. Dürr) 
		  Das Opfer ist für die Bibelverbrei-

tung weltweit bestimmt.

Urlaub Pfr. Rainer Oberländer
Vom 29. Oktober 2020 – 1. November 2020 ist 
Pfarrer Rainer Oberländer im Urlaub. Die Vertre-
tung in dringenden Fällen übernimmt Pfarrer 
Tobias Dürr aus Wildenstein (Telefon 07962/ 
2577).

Vereinsmitteilungen

Wer-hilft-wem-Verein
Schauen Sie mal vorbei...
Seit gestern hat unser neues Büro 
unter den Rathausarkaden don-
nerstags zur gewohnten Zeit 
wieder geöffnet. Jetzt steht uns 

ein großer, heller Raum zur Verfügung und vor 
allem sind wir jetzt barrierefrei zu erreichen. 
Schauen Sie einfach mal bei uns vorbei, wir 
freuen uns! � Ihr Wer hilft wem-Verein

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 30. Oktober 
2020, um 19.30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.
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SV Jagstzell

Goldener Oktober beim Sport-
verein Jagstzell!
Am Samstag, 31. Oktober gibt es in 
der Jagstaue ab 15.00 Uhr Hitz-

kuchen, auch zur Abholung. Um besser planen 
zu können, bitten wir um Vorbestellung. Bitte 
zu den Öffnungszeiten freitags ab 16.30 Uhr 
unter Telefon 07967/8811 oder per E-Mail: 
kontakt@sv-jagstzell.de vorbestellen bzw. re-
servieren.
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie uns 
unter Tel. 07967/7106925, gerne auch die Mail-
box benutzen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie den Sport-
verein Jagstzell in dieser schwierigen Zeit kräf-
tig unterstützen. Vielen Dank!

Die Vorstandschaft und 
das Team der Jagstaue des
Sportvereins Jagstzell

Abteilung Fußball
Aktive
Ärgerliches Remis
Am vergangenen Sonntag war die 

Mannschaft der SGM Fachsenfeld-Dewangen 
zu Gast in Jagstzell. Aufgrund einiger Ausfälle 
durch Verletzungen und Quarantänemaßnah-
men ging man zwar deutlich geschwächt in die 
Partie, konnte aber den Schwung aus den letz-
ten Siegen gleich zu Beginn mitnehmen. Der SV 
kam bereits in der Anfangsphase druckvoll und 
angriffslustig vor das gegnerische Tor. Bereits in 
der 5. Spielminute erzielte Sebastian Walter, 
nach toller Vorarbeit durch Sebastian Kuhn und 
Sergej Mook über die linke Seite, den frühen 
Führungstreffer. Auch im weiteren Verlauf der 
ersten Viertelstunde wirkte Jagstzell wach und 
aufmerksam. Fachsenfeld wurde zwar langsam 
immer besser, konnte zu diesem Zeitpunkt aber 
noch keine wirkliche Torgefahr ausstrahlen. In 
der 22. Spielminute nutzte der umtriebige Ser-
gej Mook erneut einen schön ausgespielten 
Konter und steckte gekonnt auf Martin Rokow-
ski durch. Der nahm Maß und versenkte den Ball 
abgeklärt mit einem flachen Schuss ins linke Eck 
zum 2:0. Den frühen Rückstand steckten die 
Gäste aber erstaunlich gut und vor allem schnell 
weg. Bereits wenige Minuten später entwickel-
te sich ein Spiel mit vielen Zweikämpfen und 
sehenswerten Halbchancen. Zählbares kam vor 
der Halbzeit aber nicht mehr zustande. Nach 
Wiederanpfiff zeigte sich dasselbe Bild. Die 
Mannschaften spielten über weite Strecken auf 
Augenhöhe. Die SGM legte nochmals eine 
Schippe drauf und nutzte jeden noch so kleinen 
Fehler aus. Nach einem vorangegangenen Eck-
ball der Jagstzeller konterten die Gäste wie aus 
dem Lehrbuch und verkürzten in der 55. Minu-
te auf 2:1. Der Anschlusstreffer motivierte 
Fachsenfeld-Dewangen noch mehr. Der SV 
hatte teilweise große Schwierigkeiten die Spiel-
kontrolle zurückzugewinnen. Es entwickelt sich 
ein spannendes und ansehnliches Spiel. Immer 
wieder versuchte Jagstzell vergebens den Ab-
stand wiederherzustellen. In der 80. Minute kam 

es dann ganz bitter. Über die rechte Außenbahn 
kam ein Fachsenfelder Spieler aus relativ spit-
zem Winkel zum Abschluss und versenkte den 
Ball, leicht abgefälscht, im Kasten von SV-Kee-
per Tobias Uhl. Durch den unerwarteten Aus-
gleich war in der Schlussphase ordentlich Druck 
auf dem Kessel. Entsprechend hitzig wurde die 
Partie von beiden Teams geführt. Jagstzell ver-
suchte mit allen Mitteln doch noch den ent-
scheidenden Treffer zu erzielen. In der Nach-
spielzeit erhielt man, jeweils nach groben Fouls, 
noch zwei gute Freistoßmöglichkeiten, konnte 
aber leider kein Tor mehr erzielen. Somit muss-
te man am Schluss die etwas ärgerliche Punkte-
teilung akzeptieren.

Reserve
Auch die zweite Mannschaft des SV konnte am 
vergangenen Sonntag nicht aus dem Vollen 
schöpfen. Geschwächt und auf einigen Positio-
nen verändert ging man etwas verunsichert in 
die Partie. Die erste Möglichkeit ging folge-
richtig auch auf das Konto der Gäste. Die Jungs 
der Reserve fingen sich aber wieder schnell und 
so entwickelte sich ein offenes Spiel mit einigen 
Chancen auf beiden Seiten. Vor der Halbzeit 
hatte Felix Riethmüller dann eine gute Möglich-
keit, donnerte den Ball aber aus ca. 15 m übers 
Tor. In der zweiten Hälfte ging das Spiel viel hin 
und her. Fachsenfeld-Dewangen hatte mehr 
Spielanteile, konnte aber keine ihrer Chancen 
nutzen. Dies lag neben der schlechten Chancen-
verwertung vor allem auch an der guten Leis-
tung des Jagstzeller Reservetorwarts Nico 
Zwerger. Wenig später konnte er aber nichts 
mehr ausrichten. Die Gäste erzielten durch ei-
nen Doppelschlag in der 71. und 78. Minute die 
Tore zur 2:0-Führung. Im Anschluss wurde es 
nervenaufreibend. 5 Minuten vor Ende ver-
schoss Alwin Schlosser einen Foulelfmeter und 
in der 89. Minute erzielte Christoph Schindler 
doch noch den Anschlusstreffer. Am Ende reich-
te es aber nicht mehr und so musste die Re-
serve die erste Niederlage in der laufenden 
Saison hinnehmen.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 25.10. ist der SV 
Jagstzell zu Gast bei TV Neuler II 
Spielbeginn: 1. Mannschaft 13.00 Uhr
2. spielfrei

Hinweis:
Aufgrund der aktuellen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie herrscht ab 
dem nächsten Spiel auf dem Sportplatz Mas-
kenpflicht, wenn der Mindestabstand von 1,5 m 
nicht eingehalten werden kann. 

Kulturgestalten
Jahreshauptversammlung der 
Kulturgestalten am 24.09.2020
Bei der ersten Jahreshauptver-

sammlung der Kulturgestalten Jagstzell, wegen 
Covid-19 verschoben auf den 24.09.2020, in der 
Festhalle Jagstzell waren zahlreiche Mitglieder 
erschienen.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Tobias Brunner und der Vorstellung der Tages-

ordnung wurde vom 3. Vorstand Hariolf Bau-
mann auf die wichtigsten Meilensteine und 
Veranstaltungen seit der Vereinsgründung im 
November 2018 zurückgeblickt.
Darunter die erfolgreichen Inszenierungen der 
Weihnachtstheaterstücke „Diskretion Ehrensa-
che“ 2018 und „Venedig im Schnee“ 2019. Eine 
Vereins-Homepage wurde erstellt, genau wie 
ein Logo und Informationsmaterialien, um sich 
bei interessierten Personen und Sponsoren 
vorzustellen.
Weitere Veranstaltungen, die wir organisiert 
bzw. bei denen wir mitgewirkt haben, waren der 
Liederzirkus des Gesangvereins Dankoltsweiler, 
ein kurzes Theaterstück als Beitrag zur Eröff-
nungsfeier von „Jagst erleben“ und ein Theater-
workshop für Jugendliche, um Lust auf Bühne 
zu vermitteln und Interessierte für das Jugend-
theater zu gewinnen.
Darauf folgte im August 2019 unsere Theater-
Ausfahrt ins neue Globe nach Schwäbisch Hall 
und ein weiterer Theaterworkshop mit abschlie-
ßender Inszenierung des Jugendstückes „Räuber 
Hotzenplotz“ im Rahmen des Jagstzeller Ferien-
programms. Mit drei voll besetzten Vorstellun-
gen war die Aufführung des bekannten Kinder-
buchklassikers ein riesiger Erfolg.
Im September fand der erste Song-Contest für 
Kinder und Jugendliche im Bereich Jagst erleben 
unter unserer Leitung statt.
Ein künstlerisches Highlight des Jahres war die 
Teilnahme an der Preisverleihung des LABW als 
Nominierte in der Kategorie Jugendtheater mit 
der Inszenierung „An der Arche um Acht“.
Im Februar 2020 folgte die Bewerbung beim 
Förderprogramm „Regionalbudget“ der Leader-
Jagst-Region mit dem Projekt „Kultur on Tour“. 
Dahinter steckt unser Ziel eine mobile Theater- 
und Kulturbühne zu schaffen. Diese ermöglicht 
uns, unsere Kulturveranstaltungen in der ge-
samten Jagstregion und darüber hinaus anzu-
bieten. Unser Konzept hat die Jury der Leader-
Jagst-Region überzeugt und wir wurden in das 
Förderprogramm aufgenommen. Wir bekommen 
somit 80 % der Netto-Anschaffungskosten für 
die Bühne und das Zubehör gefördert.
Trotz der erschwerten Bedingungen aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation konnten wir 
dieses Jahr einen weiteren Theaterworkshop für 
Jugendliche und Erwachsene anbieten und im 
September eine Open-Air-Inszenierung des 
Familienstücks „Ein Schaf fürs Leben“ als Ersatz 
für das Jugendtheater im Bereich „Jagst erle-
ben“ aufführen.
Nach dem Rückblick erfolgte der Bericht der 
Kassenverwalterin Manuela Weible und der des 
Kassenprüfers Andreas Schneider.
Nach der einstimmigen Entlastung der Vor-
standschaft leitete Bürgermeister Müller die 
Neuwahl zum 2. Vorstand. Dem bisherigen 2. 
Vorstand Thomas Köder wurde für sein jahr-
zehntelanges Theaterengagement herzlich ge-
dankt. Jakob Backers wurde einstimmig ohne 
Enthaltungen von den anwesenden Mitgliedern 
als neuer 2. Vorstand der Kulturgestalten ge-
wählt. Er hat das Amt angenommen.



Darauf folgte ein Meinungsaustausch mit den 
anwesenden Mitgliedern über die Frage, ob das 
Weihnachtstheater 2020 stattfinden kann.
Das neue Vorstandsteam:
1. Vorstand Tobias Brunner
2. Vorstand Jakob Backers
3. Vorstand Hariolf Baumann
Kassenverwalterin Manuela Weible
Kassenprüfer Andreas Schneider
Schriftführerin Astrid Zwick-Lamprecht

Der VdK-Ortsverband Jagstzell 
informiert:

VdK bei virtueller Freiwilligen-
messe Karlsruhe 2020/21
Seit dem 17. Oktober 2020 und 

noch bis zum 31. Januar 2021 gibt es die Karls-
ruher Freiwilligenmesse als Onlinemesse unter 
www.karlsruhe.de/freiwilligenmesse. Mit der 
virtuellen Messe reagieren die Veranstalter auf 
die neuen Herausforderungen aufgrund der 
Corona-Pandemie und die Schwierigkeiten 
vieler Vereine und Selbsthilfegruppen in Sachen 
Corona-Management bei Präsenzveranstaltun-
gen. Zu den gut 60 an der Onlinemesse betei-
ligten Vereinen und Organisationen, die sich 
und ihre Arbeit präsentieren, gehört auch der 
Sozialverband VdK mit seinem Kreisverband 
Karlsruhe. Für den VdK ist diese Aktion eine gute 
Gelegenheit, auch für seine vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten im Ehrenamt zu werben. Zugleich 
will der beteiligte VdK-Kreisverband andere 
Kreisverbände des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg e. V. ermutigen, sich an virtuellen 
Ehrenamtsbörsen zu beteiligen.

Was sonst noch 
interessiert

Sozialverband VdK – 
Ortsverband Ellwangen
Aufgrund der aktuellen Situation rund um die 
Corona-Pandemie sowie zum Schutz unserer 
Mitglieder und ehrenamtlichen Mitarbeiter, 
wird vom VdK-Ortsverband Ellwangen bis Ende 
des Jahres 2020 keine Veranstaltung mehr 
stattfinden. Die geplanten Veranstaltungen am 
13.11.2020 zum Thema Pflege, der Kartenspiel-
nachmittag im November sowie die Adventfeier 
am 4.12.2020 entfallen.
Auch die Lotsensprechstunde in der VHS Ell-
wangen findet bis Ende 2020 nicht statt. Sie 
wird telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder 
per Videokonferenz durchgeführt. Für Anfragen 
wenden Sie sich gerne an Herrn Holzner, Tel. 
0176/57864793. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch im 
Internet unter www.vdk.de/ov-ellwangen bzw. 
unter www.vdk.de/kv-aalen.

Verband Katholisches Landvolk

Buswallfahrt: Zuversicht wecken 
und bewahren - ABGESAGT
Die Buswallfahrt zur 54. Diözesanwallfahrt 
nach Flüeli (Schweiz) am 7. und 8. November 
2020 ist abgesagt.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch

Nutztiere homöopathisch behandeln
Am Dienstag, den 10.11.2020, Freitag, den 
13.11.2020 und Dienstag, den 24.11.2020 findet 
in der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohe-
buch des Evang. Bauernwerks ein Seminar zur 
homöopathischen Behandlung von Nutztieren 
statt. In drei Tagen werden die Grundlagen der 
Homöopathie erarbeiten, einzelne Arzneimittel-
bilder vorgestellt und praktische Übungen zur 
Repertorisierung (zur Findung der passenden 
Mittel) durchgeführt. 
Weitere Themen sind Dokumentation, Einbezie-
hung des Hoftierarztes und der anderen Verant-
wortlichen auf dem Hof. Auf Fälle der Teilneh-
mer kann im begrenzten Umfang eingegangen 
werden. 
Die Leitung des Seminars hat Agraringenieurin 
Bettina Gebhard, Referentinnen sind die Tierho-
möopathin Jasmin Walker und die Tierärztin 
Anke Domberg. Kosten für die drei Tage: 160 € 
inkl. Verpflegung und Kursgebühr.
Information und Anmeldung: 
Gerhild Petsos, Ländl. Heimvolkshochschule Ho-
hebuch, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, 
Fax -77, g.petsos@hohebuch.de. 

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück Heimat …

Josef Frank, Getränkemarkt
Kirchstraße 37, 74597 Stimpfach

Sehr geehrte Kundschaft,
nach über 57 Jahren beende ich am 30. Oktober 2020 
meinen Getränkeabholmarkt. Ich danke Ihnen allen für 
die Treue und oft jahrzehntelangen Geschäftsbeziehun-
gen. Die Firma Eico-Quelle in Wallhausen wird anfangs 
November für Sie wieder den Getränkemarkt eröff nen.

GETRÄNKEMARKT-RÄUMUNGSVERKAUF
von Montag, 26.10.2020 bis Freitag, 30.10.2020

jeweils von 15.00 - 18.00 Uhr zu reduzierten Preisen, 
u. a. 2018 Schwaigerner Grafenberg Schwarzriesling, 

1 l, 4,00 Euro einschl. Pfand

Pfl egebereich Ellwangen
Nikolaistraße 12
73479 Ellwangen
Telefon 07961 933995-0
www.sozialstation-martin.de

Werden Sie Teil eines starken

Teams und kommen zu uns!

LANDMETZGEREI
EIGENE SCHLACHTUNG

PARTYSERVICE

Rindelbacher Straße 13
73489 Dankoltsweiler

Tel. 0 79 67/67 51

UNSER
ANGEBOT
vom 23.10. bis 31.10.2020:

DE
BW-18001

EG

Zeller

Schweinehals, ein saftiger Braten 100 g 0,99 E
Gulasch gemischt, Rind und Schwein 100 g 1,05 E
Bierschinken beliebte Aufschnittwurst 100 g 1,18 E
Kasseler gekocht, saftig und mild 100 g 1,38 E
Frischkäse deftig 100 g 0,99 E

Es sind 
noch längst nicht  alle Würfel gefallen.

Inserieren Sie doch mal wieder.
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Angebot gültig vom 22.10. bis 28.10.2020
Solange Vorrat reicht

Saftiger Rinderbraten
„Hohe Rippe“ 100 g 1,10 H
Zarte Schweinefi lets 100 g 1,39 H
Saftiger Schweinehals 100 g –,89 H
Siedfl eisch 
„Überzwerch“  100 g –,75 H
Rustikaler
Backschinken 100 g 1,55 H
Fleischkäse
auch zum Backen  100 g –,90 H

Bierschinken und 
Bierwurst 100 g 1,15 H
Debrecziner und 
Westfälische
Mettwurst 100 g 1,19 H
Feine Mettwurst 
und Pfeffersäckle 100 g –,89 H
Gerauchter 
Schweinebauch 100 g –,95 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Kosmeti k und Wellnessmassagen 

   Manuela Hefl er
        EINFACH MAL ENTSPANNEN
                          UND SICH WAS GÖNNEN
WELLNESSMASSAGEN: KOSMETIKBEHANDLUNGEN:
• Nacken- und Rückenmassage • Gesicht Basic          (60 min) 
• Ganzkörpermassage • Gesicht Exklusiv    (90 min)
• Relaxmassage • Anti -Age-Behandlung
• Hot-Stone-Massage • Reinigungsbehandlung bei unreiner Haut
• Aromaölmassage • Wimpern und Augenbrauen färben
• Abhyanga – ayurvedische Massage • Tages-Make-up
• Fußritual (Fußbad, Peeling, • Abend-Make-up
   Massage der Fußrefl exzonen) • Braut-Make-up
• Ohrkerzenbehandlung • Körperpeeling + Packungen
• Kindermassage

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 0 79 67/71 07 35
Manuela Hefl er, Bachäcker 7, 74597 Sti mpfach

Massagetherapeuti n, Kosmeti kerin und Make-up-Arti st

                          UND SICH WAS GÖNNEN

Im Gedenken an 
Sr. M. Heriberta 
(Rosalia) Erhard OSB
*23.09.1932      † 07.10.2020

Geboren wurde Sr. Heriberta am 
23. September 1932 als Tochter von 
Franz und Rosalia Erhard in Jagstzell 
und auf den Namen Rosalia getauft. 
Die Eltern hatten eine Landwirtschaft 
und ihre Mutter starb früh. Ihr Vater 
heiratete wieder und die Familie be-

stand aus zwölf Geschwistern. Als eine der Ältesten über-
nahm sie liebevoll die Verantwortung für die jüngeren Ge-
schwister und war von Jugend an hartes Arbeiten gewohnt. 
Mit 21 Jahren trat Sr. Heriberta in das Kloster der Benedikti-
nerinnen in Tutzing ein, begann am 13.08.1953 das Postulat 
und ein Jahr später das Noviziat. Im August 1955 legte sie 
dort ihre erste Profess ab, im August 1958 folgte die ewige 
Profess. Im Jahr 1963 durfte sie nach Peramiho/Tansania 
ausreisen und blieb bis 1978 im Priorat, wo sie zunächst die 
Leitung der Haushaltungsschule übernahm und später gewis-
sermaßen aus dem Nichts in Uwemba eine Haushaltungs-
schule aufbaute. 
1972 waren die Missions-Benediktiner von Kardinal Otunga 
nach Kenia gerufen worden, um das Riftvalley als neues Mis-
sionsgebiet zu übernehmen. Sr. Heriberta zog mit weiteren 
Schwestern nach Kenia. Die Pionierinnen hatten in der ein-
samen Halbwüste des Keriotales bereits einen Kindergarten 
und eine Dispensarie gegründet und mit Pfarreiarbeit begon-
nen. Mit erstaunlicher Energie setzte Sr. Heriberta die begon-
nene Arbeit fort und begann mit einer Haushaltungsschule. 
Regelmäßig stieg sie auf den beschwerlichen Pfaden die 
Berge hinauf, besuchte die Familien und lud die Frauen zu 
weiterbildenden Seminaren auf der Missionsstation ein, wo 
sie einige Jahre Oberin war. Nach den inhaltsreichen Jahren 
im Keriotal war Sr. Heriberta in Eldoret und kam schließlich 
2003 ins Prioratshaus in Karen-Nairobi, wo sie für alle tech-
nischen Belange in Haus und Garten zuständig war. Beson-
ders freute sie sich über Besuch ihrer Familie und zeigte en-
gagiert ihre Wahlheimat Kenia. 
Nach ihrem 80. Geburtstag reifte in ihr der Entschluss, nach 
Deutschland zurückzukehren. Im April 2013 kam sie im Haus 
St. Benedikt in Tutzing an und sagte: „Alle Arbeit ist getan“. 
Sie wurde liebevoll umsorgt und die Mitschwestern besuch-
ten sie regelmäßig. Diese Kontakte machten ihr Freude und 
beim Besuch ihrer Verwandten lebte sie förmlich auf.
Am 19. September 2020 musste sie nach einem Sturz ins 
Krankenhaus zur Operation gebracht werden. Einige Schwes-
tern gratulierten Sr. Heriberta eine Woche später zum 88. Ge-
burtstag im Krankenhaus, was sie sehr freute. Mehr Gratulan-
ten und Grüße von der Familie kamen, als sie wieder im Haus 
Sankt Benedikt war. Am 07. Oktober 2020 gab sie ihr Leben 
zurück in die Hände ihres Schöpfers. 
Am 12. Oktober 2020 durften Mitschwestern und Familien-
angehörige Sr. Heriberta auf ihrem letzten Weg zum Wald-
friedhof in Tutzing begleiten und dem Herrn wieder einmal für 
ein reiches Leben unter uns danken.
Ein Vergelt‘s Gott allen, die sie auf ihrem Weg unterstützt ha-
ben. Für Sr. Heriberta fi ndet am 18. November 2020 um 
18.30 Uhr das zweite Requiem in der Sankt Vitus-Kirche in 
Jagstzell statt. Pater Anton Schneider, ein Weggefährte von 
Sr. Heriberta, wird das Requiem abhalten.

Anzeige

300 m2 neue Ausstellung!



Obere Brühlstr. 14 • 73479 Ellwangen • Telefon 07961 / 91 03 40
Ideen unter www.hih-ostalb.de

 UMBAU & MODERNISIERUNG
• Dach • Bad • Wintergarten
• Fassade • Küche • Anbau
• Fenster • Wohnraum • Ausbau

Planung, Energieberatung, Dämmung der Gebäudehülle, 
Innenmodernisierung – alles aus einer Hand

AUS EINER HAND
alles Gute für Haus und Wohnung

Seit 20 Jahren!

VIELEN DANK FÜR DEINE TREUE 
UND DEIN ENGAGEMENT.

WIR GRATULIEREN ZU 40 JAHREN
MITGLIEDSCHAFT.

Udo Steffens

In die neue Zeit.

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 
Ortsverein EllwangenOrtsverein Ellwangen

 

OSTALBKORN –
Der Kreis schließt sich
Der gemeinsame „Anbaukreis“ zwischen 
Bauern der Region, der Heimatsmühle 
und dem Virngrundbäcker schließt sich: 
das Ostalbkorn wurde vermahlen und zu 
leckerem Brot verbacken! 
Jetzt erhältlich beim Virngrundbäcker. 
Legen Sie ein Stück Bewusstsein in Ihren 
Brotkorb!

FASSADENSYSTEME 
AUS ALUMINIUM

WETTERBESTÄNDIG & ROSTSICHER – 
EIN LEBEN LANG | 40 JAHRE GARANTIE

 WWW.PREFA.DE

JETZT EIN HANDWERKER
ANGEBOT ANFORDERN!
www.prefa.de/angebot-anfordern

JETZT EIN HANDWERKER

www.prefa.de/angebot-anfordern

M +49 162 2707 862

E konrad.eiberger@prefa.com
KONRAD EIBERGER

PREFA ANSPRECHPARTNER

IN IHRER REGION

Hausmeister für Arbeiten rund ums 
Haus auf 450-Euro-Basis gesucht
GARTENPFLEGE, KLEINREPARATUREN, WINTERDIENST

Bewerbungen an: visko GmbH, Rennäckermühle 1, 
73489 Jagstzell, Telefon 0 79 67/9 08 00

TAXI-KETTEMANN e.K.

Tel. 07951-23345

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!

Motorsägenkurs
in Ellwangen

Theorie: Fr., 06.11.2020 (17.00-22.00 Uhr) 
Praxis: Sa., 07.11.2020 (8.00–12.30 od. 13.00–17.30 Uhr)

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90        Guse        150,– E


